
Stadt /Region Thun Freitag
20. Juli 2012

«AM SCHLUSS» Maria Doyle
Kennedy eröffnete das Mok-
ka-Festival am Mittwoch mit
einem stimmungsvollen Kon-
zert; trotz der Abendsonne,
gegen die sie anfänglich
einen schweren Stand hatte.

Eine Mischung aus Folk, Sirene
und Rockdiva sei Maria Doyle
Kennedy. Das schreibt MC Anli-
ker auf der Website des Festivals
«Am Schluss». Am Eröffnungs-
konzert des Festivals vom Mitt-
wochabend war die Irin mit der
starken Stimme vor allem eines:
Charme pur.

Die 48-Jährige steht seit 2001
als Solokünstlerin auf der Bühne.
Seit einiger Zeit spielt sie jeweils
das erste Konzert des Jahres in
der Café-Bar Mokka und ist da-
her in Thun kein unbekannter
Name. Bekanntheit erlangte sie
aber nicht in erster Linie durch
ihre Musik, sondern durch den
zehn Jahre zuvor erschienenen
Film «The Commitments», in
dem sie als Schauspielerin debü-
tierte. Immer wieder stand Maria
Doyle seither vor der Kamera:
Mitunter auch für die Britische
TV-Serie «Downton Abbey», de-
ren erste Staffel momentan
im Schweizer Fernsehen ausge-
strahlt wird.

«Ich könnte Thun aufessen»
Um die Musik der «schönen Irin»
(Anliker) gings aber am Mitt-
woch. Im schwarzgrün schim-
mernden Paillettenkleid stand
sie gemeinsam mit Ehemann und
Bühnenpartner Kieran Kennedy
auf der Konzertbühne und
strahlte zuweilen ins Publikum,
als wolle sie der sommerlichen
Abendsonne den Rang ablaufen.
Die Stimmung sei ein Traum,
meinte sie zwischen zwei Songs.
«I could eat Thun right now, it’s
so delicious» — «Ich könnte Thun
glatt aufessen, so lecker ist es.»

Zum Träumen luden nicht nur
die Abendstimmung, sondern
auch Doyles Songs ein. Melan-
cholisch und ruhig plätscherten
sie auf das zahlreich erschienene
Publikum ein. Etwas zu ruhig
vielleicht für einen Sommer-

abend, noch vor Sonnenunter-
gang. «Ich hätte mir zum Auftakt
etwas Fetzigeres erhofft», sagte
ein Besucher, und eine Zuhörerin
meinte, die Musik sei zwar sehr
schön, würde aber wohl besser in
einen verrauchten Club passen.

Als Doyle zum zweiten Set an-
setzte und das Tageslicht immer
spärlicher wurde, verstummte
die Kritik zunehmend. In der
Dämmerung umspülte Doyles
Charme die Herzen wie die Bran-
dung eine Sandburg. Als «emo-
tionales Erlebnis» hatte Anliker
das Konzert der Irin angepriesen.
Das wurde es nach Sonnenunter-
gang auch; sinnlich und stim-
mungsvoll. Nik Sarbach

Maria Doyle Kennedy erobert Thuner Herzen

Maria Doyle Kennedy, die «schöne Irin», wie sie MC Anliker bezeichnete, machte den Auftakt zum Mokka-Festival «Am Schluss»
und bezauberte das Thuner Publikum auf dem Mühleplatz mit einem stimmungsvollen Konzert. Markus Hubacher

HEUTE BEI «AM SCHLUSS»

Salsa-Punk Den dritten Abend des Mühle-
platz-Festivals «Am Schluss» bestreiten Los de
Abajo aus Mexiko. Dass die Gruppe sich als po-
litische Band versteht, verrät schon ihr Name.
Nicht zufällig haben sich die selbst ernannten
Salsa-PunkernacheinemKlassikerder revolu-
tionären mexikanischen Literatur benannt –
nach dem gleichnamigen Buch von Mariano
Azuela (deutscher Titel: «Die Rechtlosen»). Ih-
ren politischen Protest kleiden Los de Abajo in
einen gut gelaunten Stilmix aus Rock, Salsa,
Reggae, Ska und Cumbia. Vor diesem spritzi-
gen Flickenteppich klagen sie mit ihren Texten
über soziale Ungerechtigkeit und die immer

grösser werdende Schere zwischen Arm und
Reich. Entdeckt wurden sie vom Ex-Talking-
Head David Byrne. Nachdem die Band 2003
denBBCWorldMusicAwardgewann, reistesie
von Festival zu Festival in ganz Europa und
tourte durch Mexiko. Los de Abajo präsentie-
ren Partymusik mit einer klaren politischen
Aussage. pd/mik

Festival «Am Schluss» heute mit Los de Abajo.
Konzert 20–22 Uhr, Mokka-Gastronomie ab 19
Uhr. Eintritt frei, moralische Spendenpflicht.

www.amschluss.ch

Los de Abajo mit heissen Sounds und politischem Protest auf dem Mühleplatz

Klare Worte, cooler Sound: Los de Abajo aus
Mexiko treten heute in Thun auf. zvg

AAREKINO Derbe Slapstick-
spässe mit Rowan Atkinson:
Der Brite ist heute beim Film-
Open-Air in «Johnny English
Reborn» zu sehen.

Der Film: Nach dem Megaerfolg
«Johnny English» ist der be-
rühmt-berüchtigte Geheimagent
auf einer neuen, noch brisante-
ren Mission. Denn der britische
Geheimdienst MI-7 braucht den
«Retter der Krone», egal ob er bei
seinen früheren Taten fast selbst
das Königreich in Schutt und
Asche gelegt hätte. Geschult in
der hohen Kunst des Nahkampfs
und bewaffnet mit einem ganzen
Arsenal von Hightechgadgets,
wirft er sich einer internationa-
len Killerbande entgegen, die es
auf einen chinesischen Staats-
mann abgesehen hat. Nur wenige
Tage bleiben English, die Ver-
schwörung aufzudecken, die sich
durch die Ränge der Geheim-
dienste zieht, und einen Mordan-
schlag zu verhindern, der die
Welt ins Chaos stürzen würde.

Die Stars: Für einmal ist die Mehr-
zahl falsch: Hier gibt es genau ei-
nen Star – Rowan Atkinson. Der
britische Komiker wurde mit Co-
medyserien wie «Blackadder»
und als Mr. Bean weltberühmt. In
der James-Bond-Parodie «John-
ny English» spielt er einen ebenso

chaotischen wie eingebildeten
Geheimagenten.

Das Spezielle: Dass Rowan Atkin-
son ein Autonarr ist (und auch
mal einen superteuren McLaren-
F1-Sportwagen in seine Einzel-
teile zerlegt), ist bekannt. Dass
der Ruhm des Briten sogar ins
Universum ausstrahlt weniger:

Ein 1999 entdeckter Asteroid ist
nach ihm benannt. mik

Aarekino beim Restaurant Zünd-
kapselfabrik, Uttigenstrasse 14,
Thun: heute mit «Johnny English
Reborn». Film ab 21.45 Uhr; Film-
dinner ab 19 Uhr. Vorverkauf:

www.aarekino.ch

Wiedergeburt des tollpatschigen Agenten

Achtung Gefahr: Rowan Atkinson als Agent im Film «Johnny English Reborn»,
der heute im Aarekino beim Restaurant Zündkapselfabrik in Thun läuft. Universal/zvg

Nur wenige Tage
bleiben Johnny
English, um einen
Mordanschlag zu
verhindern, der
die Welt ins Chaos
stürzen würde.
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Ein Mitglied
des

SPIEZ

Geld für Ehrung
Für Infrastruktur- und Kommu-
nikationsmassnahmen der kan-
tonalen Sportlerehrung am
17. August in der Spiezer Bucht
hat der Gemeinderat einen Bei-
trag von 5000 Franken zulasten
des Rahmenkredits Ortsmarke-
tingvorhaben bewilligt. pd

THUN

Summerdance
im Mokka
Am traditionellen Mokka-Som-
meranlass Summerdance legen
heute die DJs Erik, D-M-Tree
(The World Wide Selection) und
DJ Rheda Andres auf. pd
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